
MODERNE IMPLANTATTHERAPIE-
HAT SICH ETWAS GEÄNDERT?

PROF. DR. 
M. HURZELER

Prof. Dr. Markus Hürzeler zählt zu den weltweit führenden Spezialisten für  komplexe Implantatbe handlungen. Von ihm 
 entwickelte Operationsmethoden kommen selbst bei schwierigsten Fällen mit grossem Erfolg zum Einsatz. 

Ausserdem ist Prof. Hürzeler ein international renommierter und gefragter  Referent und Ausbilder für Zahnärzte. 

Markus  Hürzeler studierte Zahnmedizin an der Universität in  Zürich, Schweiz, und habilitierte 1995 an der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Deutschland. 

Seit 1998 übt Prof. Hürzeler seinen Lehrauftrag an der Universität Freiburg (Abteilung für präventive Zahnmedizin und 
Parodontologie) auf den Gebieten der Implantologie und Parodontologie aus und gibt sein Wissen an die Studenten 
weiter.

Zusammen mit Dr. Zuhr führt er eine Privatpraxis in München.
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PROGRAMM ANMELDUNG

FREITAG, 29. NOVEMBER 2019
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Die Kursgebühr beträgt pro Person 199,00 € 
(inkl. gesetzl. USt.). 
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ADRESSE:
 

 

E-MAIL:
(zur Teilnahmebestätigung)

 
Praxisstempel/Unterschrift

FORTBILDUNG
> Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
>  Um Anmeldung bis zum 25. Oktober 2019 wird  

gebeten.
>  E-Mail: verena.knauer@thommenmedical.com
> Fax: +49 7621 422 58 41

VERANSTALTUNGSORT
> Goldbergwerk
 Schaflandstr. 6
 70736 Fellbach

BEI FRAGEN ZUR ORGANISATION ODER 
ANMELDUNG
> Thommen Medical Deutschland GmbH,  
 Frau Verena Knauer, Am Rathaus 2,  
 79576 Weil am Rhein, Tel. +49 7621 422 58 38 

WAS ERWARTET SIE?

MODERNE IMPLANTATTHERAPIE- HAT SICH ETWAS 
GEÄNDERT?

Während auf Implantat-Kongressen immer wieder Neuerungen bei Implantaten 
in der ästhetischen Zone diskutiert werden, scheint das Thema Implantate in der 
funktionellen Zone nicht so bedeutsam zu sein.

Genauer betrachtet setzen aber Zahnärzte mehr dentale Implantate im funktionellen, 
als im ästhetischen Bereich. Deshalb sollten wir uns viel intensiver mit diesem 
Thema befassen, denn die Implantattherapie hat sich auch in der funktionellen Zone 
für uns in den letzten 10 Jahren unaufhörlich weiterentwickelt. 

Die „Schlüssel-Bedenken“ der Patienten hinsichtlich einer Implantattherapie sind 
nach wie vor dieselben: „Implantattherapien sind schmerzhaft, dauern sehr lange 
und sind kostenintensiv“. Der heutige Stand ist jedoch weit vielversprechender, denn 
die Implantattherapie kann mit den neuesten Techniken viel schneller, schmerzfreier 
und auch kostengünstiger angeboten werden. 

In diesem Kurs befassen wir uns mit diesen Neuerungen, wobei ein großer Teil 
des Tages dem Management der Weichgewebe um Implantate im funktionellen 
Bereich gewidmet ist. Da auch viele Dogmen in der heutigen Implantologie in Frage 
gestellt und offen diskutiert werden, ist dieser Kurs für jeden implantologisch tätigen 
Zahnarzt zu empfehlen. 

Denn das Ziel unseres Berufstandes sollte es sein, diese Therapie für unsere 
Patienten einfacher zu machen!

AGENDA (ZEITPLAN) 9.00–17.30

09.00–10.30  Neue Trends in der Implantattherapie im
  funktionellen Bereich
  
10.30–11.00 Pause

11.00–12.30 Neue Trends in der Implantattherapie in
  der ästhetischen Zone

12.30–13.30 Mittagspause

13.30–15.00 Neue Ideen zum Weichgewebsmanagement

15.00–15.30 Pause

15.30–17.00 Diskussion, Fragen und Antworten

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der BZÄK zur 
zahnärztlichen Fort bildung. Die Punktebewertung erfolgt nach BZÄK und DGZMK. 
Anlässlich der Veranstaltung werden 8 Fortbildungspunkte vergeben.

LOCATION GOLDBERGWERK, FELLBACH  


